
Die Ausbildung zur Mediatorin, zum Mediator bildet die Grundlage zur Ausübung von Mediation, 

diese kann entsprechend der Ausbildungsverordnung (Zivilrechts-Mediations-Ausbildungsverord-

nung - ZivMediat-AV) StF: BGBl. II Nr. 47/2004 oder darüber hinaus erfolgt sein.  

Danach – im tatsächlichen Tun – erfolgen dann die echten Herausforderungen. Vieles des Gelern-

ten ist speziell am Beginn eine brauchbare Basis . Doch bald machet man die Erfahrung, dass es 

mehr braucht als das, was man gelehrt bekommen kann und in unterschiedlichen Rollenspielen 

ausprobiert hat. Der Einsatz mediativer Tools ist äußerst hilfreich in vielen Situationen des be-

ruflichen und privaten Alltags und bildet – wie angeführt – eine taugliche Basis bei der Anleitung 

anderer zur Bewältigung ihrer Konflikte.  

Was es zur professionellen Ausübung von Mediation bedarf und wie sich die Ausübung weiter-

entwickeln sollte, darüber haben sich im ÖBM langjährig erfahrene Mediator*innen aus unter-

schiedlichen Kontexten mit wissenschaftlicher Unterstützung von SOKRATeam Gedanken ge-

macht. 
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Prozessstruktur professioneller Mediation

Kontext der Mediand*innen

Dienstleistungsprozess
Eine in den Kontext eingebettete, anlassbezogene und vertraglich vereinbarte Leistung

Veränderungsprozess der Mediand*innen vom Konflikt zur Lösung

1. Einstiegsprozess

▪ Beauftragung mit Leistungsbeschreibung 
und Kosten

▪ Definition der Ziele des Veränderungs-
prozesses

▪ Klärung von Rollen & Verantwortungen

▪ Ermittlung der Kontrollparameter für 
den Steuerungsprozess wie z.B. Kriterien 
für einen vorzeitigen Ausstieg

▪ Skizze des Vorgehens, ggf. mit 
Darstellung der Prozesslogik

3. Ausstiegsprozess
▪ Überprüfung der Zielerreichung

▪ Prozessreflexion mit Auftrag-
geber*innen und Mediand*innen

▪ Abschluss oder Abbruch des 
Befähigungsprozesses

▪ Übergabe in die Selbststeuerung

2. Befähigungsprozess

a. Formaler Prozess
Interventionen, Methodik, Setting

b. Sozialer Prozess
Aufbau von Empathie und Führungserlaubnis

c. Selbstbeobachtungsprozess
Sicherung professioneller Arbeitsfähigkeit

d. Steuerungsprozess 
Sicherung der Prozessvoraussetzungen

Nach Abschluss der Dienstleistung:
Prozessreflexion Mediator*in zur 

Sicherung der eigenen Professionalität

SOKRATeam - Dr. Karl Kreuser, Thomas Robrecht

mailto:office@oebm.at
http://www.oebm.at/
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/II/2004/47
https://www.youtube.com/watch?v=5__QMFglMPc
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Ziele und Verantwortungen in Mediationen

SOKRATeam - Dr. Karl Kreuser, Thomas Robrecht 
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